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K U R Z N O T I E R T

Auffallend langsam
Unfall verursacht
Werdohl. Zumeist ist zu
schnelles Fahren Ursache
für Verkehrsunfälle. Nicht
so am gestrigen Morgen auf
der B 236 in Dresel. Dort
kam einem 44-jährigen Au-
tofahrer, der mit seinem
Pkw gegen 6.10 Uhr in
Richtung Altena fuhr, in ei-
ner lang gezogenen Links-
kurve am Ortsausgang Dre-
sel ein auffällig langsames
Fahrzeug entgegen. Der 44-
jährige fuhr an den rechten
unbefestigten Seitenstrei-
fen und hielt an. Das entge-
genkommende Fahrzeug
überfuhr aus nicht geklär-
ten Gründen die Mittellinie
und stieß mit der linken
Fahrzeugseite in den halten
Pkw. Der Fahrzeughalter
entfernte sich jedoch von
der Unfallstelle ohne sich
um den angerichteten
Schaden zu kümmern. Für
die Klärung des Unfallher-
gangs und für die Ermitt-
lung des Unfallfahrers wer-
den dringend Zeugen ge-
sucht. Die Polizei
(� 93990) richtet ihren
Aufruf insbesondere an die
Fahrerin eines Kleinwa-
gens (Marke Golf oder Fies-
ta) sowie den Fahrer eines
Transporters, die beide den
Unfallort zum Zeitpunkt
des Unfalls passierten.

Wahlen bei
der 3. Kompanie
Werdohl. Im Werdohler
Schützenverein kommt die
3. Kompanie am Freitag, 6.
März, 19.30 im Schützen-
hof zur Kompaniever-
sammlung zusammen. Dort
wird die Frühjahrsver-
sammlung des Gesamtver-
eins am 13. März vorberei-
tet. Wahlen zum Kompa-
nievorstand stehen eben-
falls auf der Tagesordnung.

Schul-Wettkampf
im Hallenbad
Werdohl. Am Freitag, 6.
März findet der Schul-
schwimmwettkampf der
weiterführenden Schulen
und der Pestalozzischule
statt. Die Veranstaltung
wird in Kooperation der
Schulen mit dem
Schwimmverein SV 08 und
der Stadtjugendpflege
durchgeführt. Die Stadt-
werke Werdohl stiften die
Pokale. Dazu findet ein ei-
gens bewerteter Juxwettbe-
werb statt. Siegern und
Platzierten winken Schecks
vom Stadtsportverband für
die Klassenkasse.

N O T F A L L D I E N S T E

�SAMSTAG
Apothekendienst: Engel-

Apotheke, Maiplatz 2,
Plettenberg, � (0 23 91)
28 21 durchgehend von
heute, 8 Uhr, bis morgen,
8 Uhr, geöffnet. Zusätz-
lich sind bis 15 Uhr die
Dorf-Apotheke, Lüden-
scheider Straße 17, Her-
scheid, � (02357)
90 31 86 und die Apothe-
ke am Stadttor, Werdoh-
ler Straße 4, Neuenrade,
� (02392) 6 24 32 geöff-
net.

�SONNTAG
Apothekendienst: Bahn-

hof-Apotheke, Bahnhof-
straße 7, Werdohl, �
17 01, durchgehend von
heute, 8 Uhr, bis morgen,
8 Uhr, geöffnet. Zusätz-
lich ist bis 13 Uhr die
Märkische Apotheke,
Grafweg 7, Plettenberg,
� (0 23 91) 91 39 80, ge-
öffnet.

Zahnärztlicher Notdienst
am Wochenende: Tele-
fon Lüdenscheid
(0 23 51) 2 29 96. Not-
sprechstunde samstags,
sonntags 10 bis 11 Uhr.

Kurzweilige Jahreshauptversammlung: Landfrauen von Überraschungsgast begeistert

Michael Klute versteht sein Mundwerk
Von Martin Büdenbender

Neuenrade/Werdohl. Zügig
hakten die mehr als 50 Land-
frauen aus Werdohl und Neu-
enrade, die am Donnerstag an
der Jahreshauptversammlung
im Gasthof Zur Borke in Neu-
enrade-Blintrop teilnahmen,
die Tagesordnungspunkte ab.
Schließlich waren alle ge-
spannt, was ihnen der Überra-
schungsgast des Nachmittags,
der „Mundwerker" Michael
Klute-Lenze, zu bieten hat.

Keine Vorstandswahlen
und keine Jubilarehrungen
standen auf dem Programm,
so dass nur die Berichte des
Vorstands dem unterhaltsa-
men Teil des Nachmittags im
Wege standen.

Schriftführerin Marlen Mid-
dendorf erinnerte an die Akti-
vitäten des letzten Jahres, aus
denen besonders die fünftägi-
ge Fahrt zur Mecklenburger
Seenplatte im August, die Teil-
nahme am Werdohler Bauern-
markt im September und die
Reise zum 60-jährigen Jubilä-
um des WLLV in Rheda Wie-
denbrück herausragten.

Abwechslung verspricht
auch der diesjährige Veran-
staltungskalender, der unter

anderem am 23. April eine
Wanderung und Planwagen-
fahrt in Werdohl nennt, am 3.
Juni einen Ausflug zur Brot-
fabrik Haverländer bei Soest
notiert und die diesjährige 5-
Tagesfahrt mit noch unbe-
kanntem Ziel für den 31. Au-
gust bis 4. September vorsieht.

Mundwerker: „Einer der
gut küssen kann”?

Nach den Regularien sorgte
dann „Mundwerker" Michael
Klute-Lenze für Kurzweil.

Zünftig gekleidet, wie ein
Handwerker auf Wander-
schaft und ausgestattet mit ei-
nem Sortiment ungewöhnli-
cher Instrumente von der Hir-
tenflöte über Drehorgel und
Leier bis hin zur singenden Sä-
ge überraschte er seine Zuhö-
rerinnen mit Bänkelgesängen,
Moritaten, Bauernschwänken
Sagen, Fabeln, Erzählungen
und Geschichten, die er teils
selbst erfunden, teils auf sei-
nen Reisen aufgeschnappt hat.
Einfallsreich zeigten sich aber
auch die Landfrauen. Auf Klu-
tes Frage, wer denn wisse, was
ein Mundwerker ist, antworte-
te eine der Damen: „Einer der
gut küsst!”

Die Tagesordnungspunkte waren schnell abgehakt. Im Anschluss an die Regularien sorgte „Mund-
werker” Michael Klute-Lenze für Kurzweil. (WR-Foto: Martin Büdenbender)

S A M S T A G

Öffnungszeiten

Stadtbücherei: 10 bis 12.30
Uhr geöffnet.

Dritte Welt Laden: 10 bis 12 Uhr
in der Villa am Wall.

Bring- und Wertstoffhof: 10 bis
13 Uhr am Bahnhof in Neu-
enrade geöffnet.

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde: 9 Uhr
KUS Oberstadt im gemein-
dehaus.

St. Mariä Heimsuchung Neuen-
rade: 18 Uhr Beichtgelegen-
heit, 18.30 Uhr Vorabend-
messe.

St. Luzia Altenaffeln: 17 Uhr
Vorabendmesse.

St. Lambertus Affeln: 16 Uhr
beichtgelegenheit, 18.30
Uhr Vorabendmesse.

S O N N T A G

Öffnungszeiten

Kath. Öffentliche Bücherei:
10.45 Uhr bis 12 Uhr in der
Bahnhofstraße 9.

DRK-Begegnungsstätte: 14.30
bis 17.30 Uhr geöffnet.

Vereine

Schäferhundeverein Neuenrade-
Küntrop: 10 Uhr Übungs-
stunde auf dem Hundeplatz
Im Erlhof.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde:
8.30 Uhr Gottesdienst Af-
feln mit Abendmahl, 10 Uhr
Gottesdienst Neuenrade mit
Abendmahl, 11.15 Uhr Kin-
dergottesdienst.

St. Mariae Heimsuchung Neuen-
rade: 8 Uhr Frühmesse. 10
Uhr Hochamt.

St. Agatha Blintrop: 8.30 Uhr
Frühmesse.

St. Georg Küntrop: 10 Uhr
Hochamt.

Freikirchliche Gemeinde Neuen-
rade: 10 Uhr Gottesdienst
mit Kinderbetreuung.

Neuapostolische Kirche: 9.30
Uhr Gottesdienst.

Im Neuenrader Gloria-Theater gibt es am 24. März die neue Frühjahrskollektion und mehr

Modenschau und Filmvorführung
Neuenrade. (eT) Zur 4. Mo-
denschau unter dem Titel
„Frauenabend” laden am 24.
März Alexandra Schillling
(Gloria Thetaer), Susanne
Bachmann (Susan’s), Sabine
Schröder (Schmuck Design
Schröder) und Angelika Jo-
hanson (Gelis Nagelstudio)
ein.

Wie im vergangenen Jahr
soll mit dem Erlös der Veran-
staltung Gutes getan werden.
500 Euro gehen an die DRK-

Begegnungsstätte, weitere 500
Euro an das Neuenrader Kin-
derhaus. Mit dem Geld soll ei-
ne Veranstaltung oder Fahrt
für die Kinder gesponsert wer-
den, berichteten die Mode-
schau-Initiatorinnen gestern.

Eintrittskarten zum Preis
von zehn Euro gibt es ab
kommenden Montag bei Su-
san’s Moden. Fünf Euro des
Kartenpreises sind zur Finan-
zierung der Filmvorführung
bestimmt, die nach der Mo-

denschau folgt. „Marley &
Ich” wird gezeigt. Bei dem
Streifen führte David Frankel
Regie. Auch der kennt sich mit
Mode aus, drehte er doch „Der
Teufel trägt Prada”.

Die Modenschau, bei der
fünf heimische „Models” Mo-
de bis Größe 48 vorführen
werden, beginnt um 19 Uhr.
Einlass ist um 18.30 Uhr. Ne-
ben Mode wird Schmuck ge-
zeigt sowie aktuelles Finger-
nagel-Design vorgestellt.

Alexandra Schilling, Angelika Johanson und Susanne Bachmann
stellten gestern ihre 4. gemeinsame Modenschau vor. (Foto: eT)

Frühjahrsversammlung der Zweiten

Markus Schlinkert
bleibt Kompaniechef
Von Harald Rösner

Werdohl. Der bekannte Kar-
nevalsschlager hat Unrecht.
Am Aschermittwoch und erst
recht einen Tag später ist nicht
alles vorbei. So jedenfalls das
Fazit der Frühjahrsversamm-
lung der zweiten Kompanie
des Werdohler Schützenver-
eins, bei der Kompaniechef
Markus Schlinkert für weitere
vier Jahre in seinem Amt be-
stätigt wurde.

Zuvor hatte Schlinkert aus
dem Hauptverein berichtet
und dabei angeführt, dass der
Hauptvorstand und die Chefs
aller Kompanien in einer Ver-
sammlung die Aktivitäten des
Jahres untereinander abge-
stimmt hätten.

Wiederwahl ein
Vertrauensbeweis

Neuerungen werde es bei
der Frühjahrskirmes geben,
die wegen der zu erwartenden
Baumaßnahmen am Thomée-
Parkplatz und am ehemaligen
Störmer-Kaufhaus mit kleinen
Fahrgeschäften in die City aus-
weichen müsse. Weiter gebe es
Änderungen beim Osterfeuer,
bei „Mittwochs unterm Eich-
holz” und der Ruderregatta,
während das Grundkonzept
für das 179. Schützenfest be-
reits stehe, so Schlinkert.

Noch kurz vor der Früh-
jahrsversammlung war die
wichtige Wahl des Kompanie-
führers nicht in trockenen Tü-
chern. Eigentlich habe er nicht

Kompaniechef Mar-
kus Schlinkert. (hr)

mehr weitermachen wollen,
teilte Schlinkert den im Res-
taurant „Vier Jahreszeiten”
versammelten Kompaniemit-
gliedern am Donnerstag mit.
Desinteresse und mangelnde
Beteiligung der Mitglieder an
den Kompanieaktivitäten hat-
ten einigen Frust aufkommen
lassen.

Daher forderte der Kompa-
niechef die Versammlung be-
reits vor der Wahl mit Nach-
druck dazu auf, in der ehemals
familiären Kompanie das Mit-
einander und Füreinander
endlich wieder mehr in den
Vordergrund zu rücken.

Die in letzter Zeit in der 2.
Kompanie zu verspürende
„Aufbruchstimmung” in diese
Richtung habe ihn letztlich
zum Weitermachen veran-
lasst, machte Schlinkert vor
seiner Wiederwahl klar.

Die Schützinnen und Schüt-
zen dankten diese Bereitschaft
mit einem eindeutigen Ver-
trauensbeweis und dem allge-
meinen Tenor: „Wenn wir es
wollen, können wir es auch".

Schuhhaus Fröhling
Am Obertor 3

Plettenberg

Alle Rest- und

Einzelpaare weiterhin

stark herabgesetzt!

Neu! Bio - Ethanol
für Kamine & Öfen

Herscheider Str. 69
Plettenberg-Bahnhof Oberstadt
Tel. 02391/10824  Fax 10024
www.wickgmbh.de.

Die neuen Kataloge
warten auf Sie!
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